
Hallo liebe Kinder! 
 
Im Buch des Propheten Jesaja steht: „Das Volk, das im Dunkel lebt, sieht ein helles Licht!“ 
Aber was ist das für ein Volk? Es sind Menschen, die nicht viel von Gott wissen. Die viel-
leicht auch nicht genau wissen, wie sie beten können. Es sind Menschen, die nicht so leicht 
verstehen, wer Gott ist. Für alle diese Menschen ist Jesus auf die Welt gekommen. Wenn er 
von Gott erzählt, ist das wie ein helles Licht.  
Damit viele Menschen von der „Frohen Botschaft“ erfahren können, braucht Jesus Helfer. 
Zuerst aber muss Jesus sie mit Gott bekannt machen und sie „begeistern“. Heute ruft er 
Petrus, Andreas, Jakobus und Johannes. Sie sind mit ihm gegangen. Alles andere war 
plötzlich nicht mehr wichtig - nur Jesus.           
             Euer  Matthäus 

Was ist ein Prophet? 
Propheten sind in der Bibel Menschen, denen Gott etwas sagt, damit sie es anderen 
mitteilen. Im Alten Testament sind die Worte verschiedener Propheten aufgeschrie-
ben. Sie trösten ihre Zuhörer oder sagen ihnen, was sie falsch gemacht haben. So 
zeigen sie auf, wie Gott sich um die Menschen sorgt. Manches, was die Propheten 
angekündigt haben, hat sich bald erfüllt, auf manches musste man lange warten. 
Aber fest steht: Was Gott ankündigt, das wird erfüllt. 

Nach Johannes (Joh) 
Als Jesus hörte, dass Johannes im Gefängnis war, verließ er Nazareth und wohnte nun in  
Kafarnaum in Galiläa. Dieses Gebiet liegt an der Grenze des Jüdischen Reiches. Schon beim 
Propheten Jesaja steht geschrieben: „Das Volk, das im Dunkel lebte, hat ein helles Licht  
gesehen!“ Darum wendet sich Jesus diesen Menschen zu und verkündete: „Kehrt um! Denn 
das Himmelreich ist nahe!“ 
Als er am See entlangging, sah er zwei Brüder. Es waren Simon, der auch Petrus genannt  
wurde, und sein Bruder Andreas. Sie warfen ihre Netze ins Wasser, denn sie waren Fischer. 
Da sagte Jesus zu ihnen: „Kommt mit mir! Ich will euch zu Menschenfischern machen.“ Sie  
ließen alles liegen und stehen und gingen mit Jesus. Als er weiterging, sah er zwei andere Brü-
der: Jakobus und Johannes. Jesus rief auch sie, und die Brüder ließen ihren Vater Zebedäus 
zurück und gingen mit Jesus. Und Jesus zog durch Galiläa, verkündete das Evangelium und 
heilte alle Krankheiten. Er beseitigte alles, was den Menschen das Leben schwer machte. 


